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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2008-06-11 
Ausschuss für Finanzen und Rechnungsprüfung Bearbeiter:  

 
Frau Arlt 

 Telefon: 545 - 1442 
 e-mail: IArlt@schwerin.de 
 
 
P r o t o k o l l 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Finanz- und 
Rechnungsprüfungsausschusses am 29.05.2008 
 
 
Beginn:  18:00 Uhr 
  
Ende:   21:45 Uhr 
  
Ort:   Stadthaus, Am Packhof 2 - 6, 

19053 Schwerin 
E 070 

  

Anwesenheit 
 
Vorsitzender 
Lasch, Jürgen SPD-Fraktion  
 
1. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Renner, Monika CDU-Fraktion 
und Liberale 

 

 
2. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Gramkow, Angelika Fraktion DIE 
LINKE 

 

 
ordentliche Mitglieder 
Horn, Silvio Fraktion 
Unabhängige Bürger 

 

Vogel, Alexandra CDU-Fraktion 
und Liberale 

 

 
stellvertretende Mitglieder 
Priesemann, Christoph CDU-Fraktion 
und Liberale 

 

Zischke, Thomas SPD-Fraktion  
Ahlgrim, Brigitte Fraktion DIE 
LINKE 

 

Kersten, Eckhard Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 

 
Verwaltung 
Bartsch, Ulrich   
Grotelüschen, Christel   
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Kutzner, Torsten   
Maddauss, Karen   
Niesen, Dieter   
Rath, Torsten   
Ruhl, Andreas   
Schmidt, Doris   
Subke, Bärbel   
Willert, Petra   
 
 
 
Leitung: Jürgen Lasch 
 
Schriftführer: Ingrid Arlt 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung  
 

                        
 

 2. Mitteilungen der Verwaltung   
                        
 

 3. Beratung von Beschlussvorlagen   
                        
 

 3.1. 1. Änderungssatzung zur Änderung der Hundesteuersatzung der 
Landeshauptstadt Schwerin vom 23.01.2001 
Vorlage: 02017/2008  

 

                        
 

 3.2. 3. Änderungssatzung zur Änderung der Satzung der Landeshauptstadt 
Schwerin über die Festsetzung der Realsteuerhebesätze vom 19.12.1994 
in der Fassung vom 05.12.2001 
Vorlage: 02020/2008  

 

                        
 

 3.3. Anhebung der Grundsteuerhebesätze A und B sowie des 
Gewerbesteuerhebesatzes durch Änderung der Satzung der 
Landeshauptstadt Schwerin über die Festsetzung der Realsteuerhebesätze 
vom 19.12.1994 in der Fassung vom 05.12.2001 
Vorlage: 02077/2008  

 

                        
 

 3.4. Personalbedarfskonzept für die Landeshauptstadt Schwerin - 
Fortschreibung für 2008 
Vorlage: 01852/2007  
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 3.5. Haushaltssicherungskonzept (HSK) 2008 - 2020 
Vorlage: 01979/2008  

 

                        
 

 4. Sonstiges   
                        
 

 

 

Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung 
  

Bemerkungen: 
Der Ausschussvorsitzende Herr Lasch eröffnet die Sitzung, begrüßt die 
Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Der vorgelegten Tagesordnung wird ohne Änderungswünsche zugestimmt. 
 
 

  
  
zu 2 Mitteilungen der Verwaltung 
  

Bemerkungen: 
Herr Niesen erklärt zum weiteren Verfahren mit dem HSK, dass der 
Hauptausschuss vorgeschlagen habe, am 05.06.2008 eine gemeinsame Sitzung 
von Haupt- und Finanzausschuss durchzuführen. 
 
In der heutigen Ausschusssitzung sollten daher das Personalbedarfskonzept und 
das Haushaltssicherungskonzept beraten aber noch nicht abschließend votiert 
werden. Eine Votierung sollte in der gemeinsamen Sitzung am 05.06.2008 
erfolgen.  
 
Es gibt Einigkeit im FA dahingehend, über das Personalbedarfskonzept heute 
nicht zu beraten, sondern in der gemeinsamen Sitzung am 05.06.2008. Von der 
Verwaltung wird dann eine Entscheidung zum Prüfauftrag – Ansiedlung der 
Gleichstellungsbeauftragen im Dezernat III- erwartet.  
 

  
  
zu 3 Beratung von Beschlussvorlagen 
  
  
  
zu 3.1 1. Änderungssatzung zur Änderung der Hundesteuersatzung der 
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Landeshauptstadt Schwerin vom 23.01.2001 
Vorlage: 02017/2008 

  
Bemerkungen: 
 
Zur Klarstellung des Protokolls aus der Sitzung vom 22.06.2008 erklärt Herr 
Lasch, dass die Hundesteuersatzung mit 7/2/0 beschlossen wurde. Im Protokoll 
der Sitzung steht 7/0/2. Die Ausschussmitglieder stimmen dieser Information zu. 
 
 

 Beschluss: 
Die 1. Änderungssatzung zur Änderung der Hundesteuersatzung der 
Landeshauptstadt Schwerin vom 23.01.2001 wird in der als Anlage beigefügten 
Fassung beschlossen 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 2 
Enthaltung: 0 
 
 

zu 3.2 3. Änderungssatzung zur Änderung der Satzung der Landeshauptstadt 
Schwerin über die Festsetzung der Realsteuerhebesätze vom 19.12.1994 in 
der Fassung vom 05.12.2001 
Vorlage: 02020/2008 

  
Bemerkungen: 
Herr Lasch verweist auf die FA am 22.05.2008, in der die Beschlussvorlage 
ausgiebig diskutiert wurde und stellt die Vorlage zur Abstimmung. 
 

 Beschluss: abgelehnt 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 3 
Nein-Stimmen: 5 
Enthaltung: 0 
 
 

zu 3.3 Anhebung der Grundsteuerhebesätze A und B sowie des 
Gewerbesteuerhebesatzes durch Änderung der Satzung der 
Landeshauptstadt Schwerin über die Festsetzung der Realsteuerhebesätze 
vom 19.12.1994 in der Fassung vom 05.12.2001 
Vorlage: 02077/2008 

  
Bemerkungen: 
Auch hier verweist Herr Lasch auf die bereits erfolgte Diskussion in der Sitzung 
am 22.05.2008 und stellt die Beschlussvorlage zur Abstimmung. 
 
Herr Horn bittet die Verwaltung um eine Darstellung der 
Gewerbesteuerpflichtigen nach  Steuerbeträgen zur kommenden 
Ausschusssitzung. 
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 Beschluss: abgelehnt 

 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 3 
Nein-Stimmen: 3 
Enthaltung: 2 
 
 

zu 3.4 Personalbedarfskonzept für die Landeshauptstadt Schwerin - 
Fortschreibung für 2008 
Vorlage: 01852/2007 

  
Bemerkungen: 
Vertagt zur gemeinsamen Sitzung von HA und FA am 05.06.2008. 
 

  
  
zu 3.5 Haushaltssicherungskonzept (HSK) 2008 - 2020 

Vorlage: 01979/2008 
  

Bemerkungen: 
Es wird Einigkeit dahingehend erzielt, über jeden einzelnen Antrag aus den 
Fraktionen und Fachausschüssen zu beraten und abschließend am 05.06.2008 in 
der gemeinsamen Sitzung zu votieren. 
 
Zu folgenden Änderungsanträgen wird die Verwaltung um Information am 
05.06.2008 gebeten: 
 
02-2 Stadtmarketing 
 
Die FA Mitglieder bitten die Geschäftleitung der Stadtmarketing um eine 
Einschätzung bzw. Stellungnahme zu den vorgeschlagenen Kürzungen.  
 
Frau Gramkow hat für die Fraktion Die Linke folgenden Änderungsantrag in der 
heutigen Sitzung eingereicht: „Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, ob die 
städtischen Aufgaben wieder in die eigene Regie zurückgeholt werden können.“ 
Herr Horn erklärt dazu, dass die Fraktion UB diesen Antrag unterstützen. 
 
I.1- 4 Sondertarife NVS 
 
Nach kurzer Diskussion verweist Herr Horn auf den Beschluss der 
Stadtvertretung zur Zahlung des Zuschusses an den NVS. 
 
I.1- 5 Stadtwerke 
 
Herr Horn bittet zu prüfen, ob es durch diese HAKO Maßnahme zu 
Preissteigerungen kommen wird und erklärt, dass  von der Fraktion UB dazu ein 
Antrag gestellt wurde. 
 
I.1- 6 WGS 
 
Frau Gramkow erklärt, dass die Fraktion die Linke diese Maßnahme  nicht 
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mittragen werde, da bei der  WGS Investitions- und Modernisierungsstau 
nachweisbar sei. 
 
 
I.1 – 11 Verkauf von Beteiligungen 
 
Frau Gramkow hat für die Fraktion Die Linke folgenden Änderungsantrag in der 
heutigen Sitzung eingereicht – Streichung der Maßnahme –  
 
10-2 SIS GmbH 
 
Herr Niesen bittet um Ablehnung des Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
und des Ausschusses WTL 
 
41-1 Musikschulunterricht 
 
Die FA Mitglieder stellten die Frage nach der Gebührensatzung des 
Konservatoriums für Umlandschüler und bitten die Verwaltung um eine 
entsprechende Antwort in der kommenden gemeinsamen Sitzung. 
 
49.1.2 Kindertagesstätten 
 
Frau Gramkow hat für die Fraktion Die Linke folgenden Änderungsantrag in der 
heutigen Sitzung eingereicht – Streichung der Maßnahme –  
Nach langer Diskussion wird die Verwaltung um eine redaktionelle Darstellung 
der Maßnahme gebeten. In den Fraktionen sollte über eine „Streckung“ der 
Maßnahme „ nochmals diskutiert werden. 
 
 49.1-4 Jugendberufshilfe 
 
Herr Ruhl weist darauf hin, dass der Bund seine finanzielle Beteiligung bis 2013 
verlängert hat. 
 
49.2 Budget Schulen 
 
Die Verwaltung wird um Information zur gemeinsamen Sitzung von HA und FA 
zur Ausgabensteigerung in 2008 gebeten.  
 
49.3.2 - Stadtsportbund 
 
Frau Gramkow erklärt, dass Mittel des Stadtsportbundes für den Jugendbereich 
nicht abgeflossen sind, so dass 5 T€ gestrichen werden könnten.  
Herr Ruhl verweist auf die Seite 25 der Änderungsanträge, indem der Ausschuss 
für Kultur, Sport und Schule diese Maßnahme als Prüfauftrag in das HAKO 
aufnehmen möchte. 
 
61.1-2 Naturschutzstation Zippendorf 
 
Frau Gramkow hat für die Fraktion Die Linke folgenden Änderungsantrag in der 
heutigen Sitzung eingereicht – Streichung der Maßnahme –  
 
32.2.-1 Lokale Agenda 
 
Frau Gramkow hat für die Fraktion Die Linke folgenden Änderungsantrag in der 
heutigen Sitzung eingereicht – Streichung der Maßnahme –  
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Nach kurz geführter Diskussion wird die Verwaltung um den Mittelabfluss der 
letzten 2 Jahre gebeten. 
 
PK – 1  Mindesteinstellungsnotwendigkeit auf 20 festlegen 
Bezüglich des  Änderungsantrages der Fraktion die Linke bittet Herr Niesen, den 
Verwaltungsvorschlag 10% nicht zu ändern. 
 
Zu Beginn der Ausschusssitzung übergab Frau Gramkow der Verwaltung und 
den Ausschussmitgliedern die Änderungsanträge der Fraktion Die Linke. 
 

  
  
zu 4 Sonstiges 
  

Bemerkungen: 
 
Herr Rath bittet den Rechnungsprüfungsausschuss um Zustimmung für die 
vorgeschlagene Verfahrensweise betreffend der  Aufstellung des 
Tätigkeitsberichtes des Rechnungsprüfungsamtes. Die Novellierung der 
Vorschriften zur Rechnungsprüfung sind nicht eindeutig bestimmt. Vor diesem 
Hintergrund erachtet das RPA ein Einvernehmen  mit dem 
Rechnungsprüfungsausschuss für notwendig. Nach Abstimmung in den 
Fraktionen wird der Vorschlag des Rechnungsprüfungsamtes, den 
Berichtszeitraum für den Zeitraum vom 1. Juli des Vorjahres bis zum 30.Juni des 
laufenden Jahres  zu definieren einstimmig angenommen. 
 
Herr Niesen bittet die Ausschussmitglieder um ihre Meinung oder Stellungnahme, 
zur Änderung von Angestelltenstellen in Beamtenstellen. Im Ergebnis einer 
kurzen Diskussion bitten die Ausschussmitglieder die Verwaltung um Darlegung 
der finanziellen Auswirkungen zu diesem Vorhaben. 
 
Herr Niesen informiert die Ausschussmitglieder darüber, dass aus dem 
gebildeten Haushaltseinnahmerest ein Darlehen aufgenommen werde. 
 

  
  
 
 

 

 
 
gez. Jürgen Lasch  gez. Ingrid Arlt  

    
Vorsitzende/r  Protokollführer  
 
 




